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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

SV Sömmersdorf IV : VfL Niederwerrn V 
Freitag, 24.02.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim VfL Niederwerrn V – 8:2 Auswärtserfolg

Ungefährdet mit 8:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom VfL Niederwerrn V am Freitagabend
in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) beim
SV Sömmersdorf IV durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, bestätigt auch das Satzverhältnis von 26:
10. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 12. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Christian
Freitag mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Engert / Seemann letztlich im
Repertoire, um Miklowitz / Freitag final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Schraud / Seemann hatten wenig später ihre Gegner Kuhn / Kraft beim deutlichen 11:8, 11:6, 11:4
komplett im Griff. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. 11:6, 11:8, 6:11, 7:11, 11:5 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Andreas Schraud und
Peter Miklowitz den letzten Ballwechsel spielten. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Hartmut Kuhn hatte Max Seemann nur im ersten Satz eine Chance. Wenig
Gegenwehr leistete Holger Engert bei seinem 0:3 gegen Marlon Kraft. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Freitag wurden daraufhin Paul Seemann
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:
4. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Andreas Schraud über
die 1:3-Niederlage gegen Hartmut Kuhn hinweggetröstet werden musste. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Max Seemann gegen Peter Miklowitz. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Freitag wurden anschließend Holger Engert unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 2:7. Enttäuscht über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Marlon Kraft war Paul Seemann, obwohl er alles gegeben hatte.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Sömmersdorf IV am 28.02.2023 gegen den TSV
Aschach e.V. III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 06.03.2023 gegen den TSV
Reiterswiesen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Sömmersdorf IV

Doppel: Engert / Seemann 0:1, Schraud / Seemann 1:0 
Einzel: A. Schraud 1:1, M. Seemann 0:2, H. Engert 0:2, P. Seemann 0:2 

 VfL Niederwerrn V
Doppel: Miklowitz / Freitag 1:0, Kuhn / Kraft 0:1 
Einzel: H. Kuhn 2:0, P. Miklowitz 1:1, C. Freitag 2:0, M. Kraft 2:0


